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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

See , Donau , Wiesen - und Dretsam - Kreis .
Nro . 8. Mittwoch den 26 . Januar 1814 .

Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privileg « ».

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schulbenliquidation der Johann Müller »

schen Eheleute von Linz .
. ( 1 ) Johann Müller von Linz hat sich
msolvent erklärt . Sämmkliche Gläubiger des
Johann Müller und dessen Eheweib werden
deshalb vorgeladen , Freytags den Ilten
Februar in hiesiger Amtskanzley zu erscheinen ,
und ihre Forderungen mittelst Vorlegung ge»
richtlicher Urkunden oder auf eine andere ge¬
nügende Art so wie ihr Vorzugs , oder Un .
terpsandsrecht zu erweisen ; widrigens ste den
daraus entstehenden Rcchtsnachthctl sich selbst
zuzuschreiben hätten .

Pfullendorf den 7 Jänner 1814 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

M . Mors .

Vorladung des desertirten Martin Weiset
von Lehen .

( 1 ) Martin Weisel von Lehen , Groß .
Herzog !. Soldat , welcher von dem am letzten
Juny v . I . nach Schlesien abgegebenen Er -
gäniungsdetachement desertirt ist , wird hirmit
aufqcfordert , binnen . 6 Wochen bev seinem Re¬
gimentskommando , oder dem diesseitigen Stadt »
amte sich zu stellen , widrigen » gegen ihn nach
den Landesgefttzcn verfahren werden wird .

Frtydurg d«n 20 . Jänner 18 >4 .
Großherzoqliches Stadtamt .

von Jagemann .
Risch .

Vorladung des gewesenen Schullehrers I 0 a ch im
Schäfer von Birendorf .

( 1 ) Der ledige Joachim Schäfer von
Birendorf , gewesener Schullehrer im Kohl ,
weg , dessen Mliizvstlchtigkeit durch die Der «
zichtung auf den Schuldienst wieder auflcdt ,
wird ln Folgt hoher KreiSdirektorial - Verfü¬
gung aufgefordert , binnen 4 Wochen bey dies,
fettigem Bezirksamte zu erscheinen , widrigens
gegen denselben nach der Verordnung gegen
ausgetretene Untcrthanen verfahren werben
würde .

Waldshut den 20 . Jänner 1814 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Föhrenbach .
Vorladung der destrtirten Georg G e m p p von
Fifchingen , Johann Jakob Faller von

Hauingen und Johann Martin Bron »
ner von EgringeN

'
.

( 1 ) Die Deserteurs
Georg Gempp von Fischingen ,
Johann Jakob Faller von Haum -

gen , und
Johann Martin Bronner von

Egringen .
werde » anmil mit Frist von 4 Wochen vorge »
laden , widrigenfalls sic Vermögens » und
Bürgerrechts - Verlust zu gewärtigen haben .

Lörrach den 18 . Jänner 1814 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Baumüller .
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Vorladung der deftrtirten Georg und Seba .
stian Braun von Jnglingen .

( 1 ) Die auf dem Marsche nach Karls¬
ruhe desertirtcn Georg und Sebastian
Braun von Jnglingen werdew anmit ausge .
fordert , sich binnen 4 Wochen unfehlbar dahier
zu stellen , widrigenfalls nach der «strenge des
Gesetzes gegen sie verfahren wird .

Lörrach den 20 . Jänner 1814 .
Großheczoqliches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Pferde . Diebstahl .

( 1) In der Nacht vom 16 . auf den 17 .
Jänner wurde dem Baurcn Franz Anton
Steinle von Offnatingen aus dem Stall ein
Pferd entwendet , welches 8 bis 9 Jahr alt ,
etwa 14 Faust hoch , ein Wallach von hell ,
brauner Farbe ist.

Dasselbe hat ein kleines weißes Blas bis
über dir Nase , und an dem vordem rechten
Fuß bis an das unterste Gelenk einen weißen
Fleck , so wie an dem linken hintern Arsch ,
backen ein Ueberbein in der Größe von einer
Baummiß .

Sammtliche Justiz . und Polizeybehörden
werden ersucht , auf dieses Pferd und dessen
dermaligen Inhaber zu fahnden , und solche im
Betretungsfalle gegen Kostenersatz beliebig htcher
liefern zu lassen.

Freyburg den 20 . Jänner 4814 .
Grpßherzvgl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t .
Diebstahls - Anzeige und Steckbrief .

( 3 ) Die nachbczeichnete Maria Anna
Bilfissin , angeblich von Rothwcil dey Alt .
breysach , welche hier als Magd in Diensten
gestanden , hat sich am 6 . dieses Monats der
Entwendung folgender Effekten verdächtig ge.
macht , und sich von hier unter Hinterlassung
ihrer Effekten heimlich entfernt .

1 . Ein schwarz,eibenes Kleid 12 si. 48 kr.
2 . Ein weiß bergalenes Kleid 6 6.
3 . Ein seidenes Halstuch 10 st.
4 . Eine silberne Sackuhr 10 st.
Sammtliche respektive Behörden werden hie -

mit ersucht , auf diese Person genau fahnve »und sie im Betrerungsfall gegen Erstattungder Kosten anher übcrirefern zu lassen.
Zugleich wird die Entwichene ausgefvrdert ,sich binnen 4 Wochen anher zu stellen , undsich über das ihr zur Last liegende Vergehenzu verantworten , widrigenfalls ste desselben als

geständig angesehen und das weitere Rechtlicheerkannt werden würde .
Signalement .

Maria Anna Biifissin , ungefähr 8 '
3 " groß , schlanken Körperbaus , länglicht ha¬geren Gesichtes , schwarzer Haare und gleicher
Augenbraunen , kleiner spitziger Nase , mittel »
mäßig großen Mundes und eingehender Lippen ,4 bis 25 Jahre alt .

Sie trug bey ihrer Entweichung einen ab .
geschossenen blauen von Wolle gestrickten Kittel ,einen grünen wollenen Rock , einen weißen lei.nencn Küchenschurz und Schnürstiefel .

Verfügt bcy Großdcrzogl . Stadlamt Karls ,
ruhe den 9 . Jänner 1814 .

Autenrieth .
Landesverweisung .

( 11 Gottlieb Werber von Freudenthal ,i« Königreich Würtemberg , ist wegen Dieb ,stahl seit dem 18 . Oktober 1813 in dem hie.figen Zuchthaus gefängllch verwahrt gewesenund heute nach erstandener Zmonattichen Straf ,zeit wieder entlassen , und der sammtliche «Großherzoglich Badischen Landen verwieieuworden .
Signalement .

Derselbe ist 34 Jahr alt , besetzter Statur , 5Schuh 3 Zoll 2 Strich groß , hat ei» läng ,lichtes volles Gesicht , graue Augen , mittel¬mäßige Nase , kleinen Mund , schwarzbrauncnBart , und dergleichen knrzgeschnitteoe Haare ,starke Wangenknochen , und eine breite kurzeStirn .
Die bey der Entlassung angchabte Kleidungbestund in ein Paar langen leinene » Hosenund dergleichen Wammes , schwarz siorekscide.nem Haistuch , leinenen Strümpfen , Schuhmit Bändel , und einer grauen Filzkappe .Bruchsal den 18 . Jänner 1814 .

Großherzogl . Bad . Zucht , und CorrekrionS .Haus . Verwaltung .
Schmidt .
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Anzeige von verloren gegangenen

Pferden und Wagen .
( 3 ) Bey einem Transporte K . K . Oester »

reichtschen Magazin Habers von Engen nach
Lörrach gierig den 16 . Dzbr . d. I . durch die
Unvorsichtigkeit des Knechts dem Bürger und
Bauer Joseph Rößter von Rielasingen ,
hierorkige » Amts , ohnftrn der Kaltenherberg
folgendes verloren / und konnte bisher nicht
mehr herbevgebracht oder nur die geringste
Spur davon entdeckt werden .

1 . Eine braune 14 — 15jährige Stutte ,
mißt wenigstens 15 Fäuste , und hat einen
weißen Stern auf der Stirn .

2 . Dn hellbrauner lojahnger Wallach ,
mW 12 — 13 Fäuste , hat zwey weiße
Hinterfüße und einen gescheertrn Kranz .

3 . Ein Baurenwagen von mittlerer Größe
sammt einer Kette und einem Spannstrick
nebst drey Futtersäcken .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , sich
Mühe zu geben , vvrgedachte Pferde , Wagen
re. auszukundschaften » und sie im Entdeckungs¬
falle uns gegen Ersatz der Kösten zurückzustel »
len , wobey wir dem redlichen Finder oder
dem Anzeiger noch über alles eine angemessene
Erkenntlichkeit zusichern .

Radvtphzell den 29 . Dezember 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Walchner .
Bekanntmachung .

Der Unterzeichnete vermisset seit zwey Ta¬
gen seinen Putschen , welcher ihn auf der
Straße von Lörrach nach Freyburg mit zwey
Pferden nebst Sattel und Zeug , nämlich einer
englischen Pritsche , einem ledernen Packsattelund zwey Decken verlassen hat .

Der Purlchr ist von mittlerer untersetzterStatur , trägt einen weißen Kavallerie . Mantel ,unter demselben ein grünes mit rothen Falben
ausgeschlagencs Sollet , schwarze Hosen , einenSäbel und runden Hut .Von den Pferden ist eines ein Halb . Wal .lach , condirk , 14 Faust hoch , 9 bis 10 Jahreölt ; das andere ein Rapp . Stutte , 14 Fausthoch , 5 Jahre alt .

Sollte dieser Dursche oder die Pferde irgendwo ausfindig gemacht werden , so werden
sämmtliche obrigkeitliche Behörden ersucht , den .

selben unter Eskorte nebst den Pferden gegenErsatz aller Unkosten an das Quartier » Amt
zu Freydurg zu schicken.

Freyburg den 12. Jänner 1814 .
Berndl ,

Ocstreich . Kaiser !. Rittmeister .
Bekanntmachung der wieder geöffneten Rhein¬

überfahrt bey Neuenburg .
( 2) Nachdem die städtische Rheinüberfahrt

dahier wieder mit größer « und kleinern Schiffen
offen ist , und jeder Reisende mit guten Zeug »
Nissen hin uud her frey gehen darf , so w -rd
zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß die hie¬
sige Rbeinüberfahrt so bestellt scy , daß jeder
ohne Aufenthalt befördert werden wird .

Neuenburg den 18 . Jenner 1814 .
Pr . Magistrat allda .

Schmidt ,
Bürger Meister .

Gefundener Leichnam .
( 3) Am 12 . v. M . uud Jahrs Morgens

Früh zwischen 7 und 8 Uhr fand man zu
Singen ohnwcit dem Orte auf dem Fußwege
von da nach Niederhofen einen Leichnam ,
männlichen Geschlechtes , dessen Todesursache
wahrscheinlich Nahrvngslosigkeit , und die
äußerste Entkräftung des Körpers war

Da man den Menschen selbst nicht kannte ,
noch da - mindeste ron seiner Heimath weiß ,
so wird nun dessen Tod hiemit in öffentliche
Blätter seinen allcnsallstgen Freunde » und Be¬
kannten unter nachstehender Signalifirung be¬
kannt gemacht .

War der Leichnam 5 Schuh lang , zwi .
scheu 46 und 50 Jahr alt , sehr mager und
abgezehrt , hatte rothe kurze Haare auf dem
Kopfe , einen rothen starken Bart um das
Kinn , blatte Stirne , blaue Augen , spitzige
Nase , rundes Kinn , Blatternarben um die
Nase .

Seine Kleidung war ei« schwarz zwilchenerRock , alte sckwarzlederne Hosen , rothtüchenes
Grlet mit weiß eisernen Knöpfen , weiß gär .
neue Strümpfe , ziemlich gute Schuhe mit
Bändern , ein bereits neues reisteneS Hemd ,und ein alt braun seidenes Halstuch .

Ratolphzell den 3 . Jänner 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Walchner .
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Dienst - Anträge .
( Die erledigte Stadt . Pfarrey zu Walds Hut betreffend . )

Der Bischöfliche Dekan - und Stadtpfarrer zu Walbshut im Wiesenkreise , Franz Jo¬
seph Bi der mann , ist am 26 . Oktober v. I . gestorben . _Die Competcnten um die dadurch erledigte , den ehevor östreichischen ^ onkursgtsetzen unter »
liegende , und zum landesherrlichen Dekanatssitze bestimmte Stadtprarrey Waldshut haben sich
nach Vorschrift der Verordnung im Regierungsblatt Ne . 38 . vom Jahr 1810 . insbesondere
Art . 4 zu benehmen .

Lörrach den 4 . Jänner 1814 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Wiesenkreises.

vonKalm . Blas.
( Die erledigte Pfarrey St . Blasien betreffend . )

Dem bisherigen Pfarrer zu Et . Blasien , Kaspar Rinegger , ist das Kaplaneybene -
fljium ad 8 t. Joannem zu Pfullendorf im Seckreise gnädigst verliehen worden . Die Compe »
tenten um die dadurch erledigte , den ehevor östreichischen Konkursgesetzen unterliegende , und
zum landesherrlichen Dekanats . Sitze bestimmte Pfarrey St . Blasien (Wiesenkreis ) haben sich
nach Maasgabe der Verordnung im Regierungsblatt Nr . 38 . vom Jahr 1810 . Art . 4 . zu
melden » Lörrach den 4 . Jänner 18 14 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Wiesenkreises .
von Kalm .

Erledigte Evangelisch . Lutherische Zeugnisse auszuweisen a . über Alter , b . Ort
Sch ul st eile . der ersten Bildung im Schulfache , c . Dienst .

( 1) Durch das am 30 . Dezember verfloffnen jahre , «1 . Schulkenntnisse , e . musikalische
Jahrs erfolgte Absterben des Schullehrers Wal . Kenntnisse , 1. Geschicklichkeit in der Liniar »
ter zu Kürzel ( Kinzigkreis ) ist der dortige zeichnung , g . Aufführung , h , Gesundheit ,
Evangelisch . Lutherische Schuldienst erledigt 1 . Familien - und Vermögens - Verhältnisse ,
worden . Freydurg den 11 . Jänner 1814 .

Die Competcnten um diesen , nach dem Von Commissions wegen »
Competenzanschlag 1 65 fl 28 kr . ertragenden Vakante Aktuariatsstelle .
Schuldienst haben sich in einer an Großhcrzogl . ( 2) Bcy dem hiesigen Bezirksamt ist die 3 te
Ministerium des Inner « , Zweyles Deparre . Aktuarialsstklle erledigt , welche jeden Augen -
ment , Evangelische Section zu richtenden , blick angelrcrcn werden kann ,
und dem Dekanat , unter welchem sie sieben , Man wünschet solche mit einem tauglichen
zur weiteren Besorgung zuzustcllenden Vor - Subjekt aus dem eigentlichen Schrelbereyfach
steüung binnen 4 Wochen zu melden . zu be setzen .

Emmrndingen den 18 . Jänner 1814 .
Erledigte Schuldienste . Großhcrzoglichcs Bezirksamt -

( 3 > Unter Beziehung auf das Großherzogs » Roth .
Regikrungsblatt vom 3 . Dezember 1813 . Nr . Ein Oehlmüller wird gesucht .32 . Seit « 194 , werden die Kompetenten um 0 ) > meine Oehtmühl » suche ich einen
die in Waldshut erledigte Schuldienste aufgc » geschickten Oehlknecht , der sowohl mit der
fordert , sich den 14 . Hornung Abends im Trorrc als auch mit einer Presse umgehen kann .
Pfarrhause bey St . Martin zu Freyburg zur Der Eintritt kann sogleich geschchen , und die
Prüfung zu stellen , ihre B ' ttfchr -ften an das Bed 'nqn ff sind bey mir zu vernehmen .
Großherzogl . hochprelßl . Ministerium des In » Mullyeim den 23 . Jänner izi 4
mm mitzubringcn , und sich durch gestempelt » Isaak Gmeliu , Müller .
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